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EINLEITUNG 
 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM KAUF DIESES 
QUALITÄTSPRODUKTES! BITTE LESEN SIE DIESE 
GEBRAUCHSANLEITUNG GUT DURCH UM DIE MÖGLICHKEITEN  
DES PRODUKTES VOLL ZU NÜTZEN, UND UM FEHLBEDIENUNG ZU 
VERMEIDEN! BEWAHREN SIE DIE GEBRAUCHSANLEITUNG FÜR 
SPÄTERES NACHLESEN AUF UND ÜBERGEBEN SIE DIE ANLEITUNG 
ANDEREN NUTZERN DER SOLARDUSCHE. 
 
1. PRODUKTVORSTELLUNG: 
 
SOLARDUSCHEN SIND ENERGIESPAREND UND 
UMWELTFREUNDLICH. 
DAS DUNKLE KUNSTSTOFFMATERIAL DES WASSERTANKS 
ABSORBIERT OPTIMAL DIE SONNENSTRAHLEN UND ERWÄRMT 
NACH BEFÜLLUNG, JE NACH SONNENINTENSITÄT, DAS 
KALTWASSER INNERHALB VON CA. 4 – 6 STUNDEN. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IDEALE DUSCHGELEGENHEIT IM GARTEN BZW. ALLGEMEIN IM 
AUSSENBEREICH, VOR UND NACH BENÜTZUNG EINES 
SCHWIMMBECKENS ODER EINES GEWÄSSERS. 
DAS WASSER IM TANK WIRD AUSSCHLIESSLICH DURCH 
SONNENENERGIE ERWÄRMT. 
DIE WASSERBEFÜLLUNG ERFOLGT DURCH ANSCHLUSS AN DIE 
KALTWASSERLEITUNG.  
 
E) WASSERANSCHLUSS MIT HAHNSTÜCK 3/4“ 

       
 
 
2. TEILELISTE: 
 

A) 1 STK. WASSERTANK 
B) 1 STK. DUSCHROHR AUS ROSTFREIEM STAHL 
C) 1 STK. DICHTUNGSRING 
D) 1 STK. DUSCHKOPF 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E) 1 STK. HAHNSTÜCK ¾“ - WASSERANSCHLUSS 
F) 1 STK. ENTLEERVENTIL IM SOCKEL DER SOLARDUSCHE 
G) 1 ROLLE TEFLONBAND 
H) 1 SATZ BRAUSETASSE – OPTIONAL (PLATTE A + B) 
I) 1 SATZ BEFESTIGUNGSMATERIAL 

 5 STK. SCHRAUBEN 

 5 STK. BEILAGSCHEIBEN 

 5 STK. BODENANKER 
 
3. ZUSAMMENBAU: 
 

1. DUSCHKOPF D) MIT DICHTUNGSRING C) AUF DAS 
DUSCHROHR B) SCHRAUBEN (ABBILDUNG 1). 

2. DUSCHROHR B) MIT DUSCHKOPF D) AUF DEN 
WASSERTANK A) SCHRAUBEN (ABBILDUNG 1). 

3. TEFLONBAND G) ZUM ABDICHTEN VERWENDEN! 
4. PLATTENTEILE A & B DER BRAUSETASSE H) 

ZUSAMMENSTECKEN UND AUF DEN WASSERTANK A) 
AUFSTECKEN (ABBILDUNG 2). 

5. SCHLIESSEN SIE AUF DER UNTERSEITE DAS 
ENTLEERVENTIL F) (ABBILDUNG 2). 
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6. NACH DEM ZUSAMMENBAU UND BEFÜLLUNG MIT 
WASSER, ÜBERPRÜFEN SIE ALLE TEILE AUF DICHTHEIT. 

7. BEI UNDICHTHEITEN ZIEHEN SIE DIE ENTSPRECHENDEN 
TEILE FEST NACH. 

 
4. AUFSTELLUNG:  
 
MONTIEREN SIE DIE DUSCHE IM GANZTAGS SONNIGSTEN BEREICH 
IM AUSSENAREAL. 

A. SOLLTE EIN SCHWIMMBECKEN VORHANDEN SEIN, IST 
DIE AUFSTELLUNG IN DER NÄHE DES BECKENS AUS 
GRÜNDEN DER HYGIENE UND BEQUEMLICHKEIT 
VORTEILHAFT. 

B. MONTAGE NUR AUF GEEIGNETEM BETONFUNDAMENT. 
C. BEFESTIGEN SIE DEN WASSERTANK A) (BRAUSETASSE 

H) OPTIONAL) MITTELS MITGELIEFERTEM 
BEFESTIGUNGSMATERIAL I) (ABBILDUNG 4). DIE 
BOHRLÖCHER ZUR BEFESTIGUNG SOLLTEN EINEN 
DURCHMESSER VON 12 MM UND EINE TIEFE VON 40 MM 
HABEN. 

D. SOLARDUSCHE MIT EINEM GARTENSCHLAUCH AN DIE 
AUSSEN-KALTWASSERLEITUNG ANSCHLIESSEN. 

E. EINHANDMISCHER AUF WARMWASSERPOSITION 
(ABBILDUNG 6) STELLEN UND ÖFFNEN. 

F. DIE DUSCHE IST VOLL BEFÜLLT, WENN WASSER AUS 
DEM DUSCHKOPF D) SPRÜHT. 

G. NACH BEFÜLLUNG, EINHANDMISCHERVENTIL 
SCHLIESSEN (ABBILDUNG 8). 

 

 
BETONFUNDAMENT 

 
5. BEDIENUNGSANLEITUNG: 
 

A. VOR DEM DUSCHEN DEN EINHANDMISCHER AUF DIE 
KALTWASSER-POSITION (ABBILDUNG 9) STELLEN.  

B. ANSCHLIESSEND DEN EINHANDMISCHER ÖFFNEN UND 
LANGSAM RICHTUNG WARMWASSER-POSITION 
(ABBILDUNG 6) DREHEN. 

C. UM DIE KÖRPERDÜSEN ZU BENUTZEN SEHEN SIE 
ABBILDUNG 3. (OPTIONAL) 

D. UM DEN FUSSWASCHHAHN ZU BENUTZEN SEHEN SIE 
ABBILDUNG 5 & 7. (OPTIONAL)  

E. BEI STARKER SONNENEINSTRAHLUNG KANN SICH DAS 
WASSER IM WASSERTANK A) AUF BIS ZU 60° C  

      (140°F) ERWÄRMEN!  VERBRENNUNGSGEFAHR! 
 

6. WARTUNGS- BZW. PFLEGEHINWEISE: 
 

A. DUSCHKOPF D) REGELMÄSSIG ABNEHMEN UND MIT 
EINEM WEICHEN TUCH UND BADREINIGER GUT 
REINIGEN! (BADREINIGER GEGEN BAKTERIEN, PILZE, 
VIREN, KALK, SCHMUTZ UND SEIFENRESTE). 
KEINE SCHEUERMITTEL VERWENDEN! 

B. WASSERTANK A) NICHT MIT VERSCHMUTZTEM 
BRAUCHWASSER ODER MIT SALZWASSER BEFÜLLEN! 

 
 

EINWINTERUNG: 
 

C. WASSERSCHLAUCH VON SOLARDUSCHE 
TRENNEN. 

D. WASSERTANK A) UNBEDINGT KOMPLETT 
LEEREN. 

E. DUSCHE ABMONTIEREN UND FROSTSICHER 
LAGERN 

 
F. ACHTUNG! BEI SCHÄDEN DURCH FROST, SALZ- 

ODER SCHMUTZWASSER ENTFÄLLT DIE 
GEWÄHRLEISTUNG UND  GARANTIE!    
 

 
 
7. SICHERHEITSHINWEISE:  
 

A. BEI STARKER SONNENEINSTRAHLUNG KANN SICH DAS 
WASSER IM WASSERTANK A) BIS ZU 60° C  
(140°F) ERWÄRMEN!  VERBRENNUNGSGEFAHR! 

B. VOR DEM DUSCHEN DEN EINHANDMISCHER AUF DIE 
KALTWASSER-POSITION ABBILDUNG 9 STELLEN.  

C. ANSCHLIESSEND DEN EINHANDMISCHER ÖFFNEN UND 
LANGSAM RICHTUNG WARMWASSER-POSITION 
(ABBILDUNG 6) DREHEN. 

D. KINDER NUR UNTER BEAUFSICHTIGUNG DIE 
SOLARDUSCHE BENÜTZEN LASSEN 
 

8. FEHLERBEHANDLUNG BZW. FRAGEN 
  
FEHLER BZW. FRAGEN 

-  FEHLERBEHEBUNG - VORGANGSWEISE 
 
WASSER RINNT, BZW. TROPFT NACH DEM SCHLIESSEN DES 
MISCHVENTILS WEITER AUS DEM DUSCHKOPF. 

- DIES IST KEINE FEHLFUNKTION, SONDERN 
SYSTEMBEDINGT! 
ERKLÄRUNG: DURCH ERHITZUNG DER SOLARDUSCHE 
BZW. DER EINGEBAUTEN VERROHRUNG WIRD DRUCK IM 
SYSTEM AUFGEBAUT. DADURCH KANN DAS WASSER IN 
DER LEITUNG VOM MISCHVENTIL ZUM DUSCHKOPF, 
TROTZ SCHLIESSEN DES MISCHVENTILS, BIS ZUM 

DRUCKABBAU IN DER LEITUNG, BIS ZU 15 MINUTEN 
WEITER AUS DEM DUSCHKOPF AUSTRETEN.  

 
WASSER RINNT NUR AUS FUSSWASCHHAHN JEDOCH NICHT AUS 
DEM DUSCHKOPF. SOLARDUSCHE WIRD SEHR HEISS. 

- SOLARDUSCHE NICHT KOMPLETT BEFÜLLT! DUSCHE 
KOMPLETT BEFÜLLEN! BITTE BEI PKT. 4 AUFSTELLUNG, - 
PUNKTE E, F, G IN DIESER ANLEITUNG NACHLESEN. 

 
 
 
DUSCHWASSER WIRD NICHT WARM BZW. HEISS. 

- MONTAGE DER DUSCHE IM GANZTAGS SONNIGSTEN 
BEREICH IM AUSSENAREAL IM SÜDEN. DIE 
SOLARDUSCHE DARF NICHT AN EINER WAND BZW. 
DURCH BÄUME ODER ANDERE OBJEKTE GESCHÜTZT IM 
SCHATTEN STEHEN SONST HEIZT SICH DAS WASSER 
NICHT AUF. 

 
BESTEHT DIE GEFAHR DER BILDUNG VON „LEGIONELLEN“ 
(LEGIONÄRSKRANKHEIT) BZW. MUSS MAN DIE DUSCHE 
REGELMÄSSIG ENTLEEREN? 

- SOLARDUSCHE VOLLSTÄNDIG ENTLEEREN, WENN SIE 
DIESE EINIGE ZEIT NICHT BENUTZEN. WO KEIN WASSER 
IST, KÖNNEN AUCH KEINE LEGIONELLEN ENTSTEHEN. 

- SOLLTE DAS WASSER MAL LÄNGER GESTANDEN HABEN, 
WASSERTANK A) VOLLSTÄNDIG DURCHLAUFEN LASSEN, 
UM DAS WASSER ZU TAUSCHEN. IM TÄGLICHEN 
DUSCHBETRIEB WO FRISCHWASSER IMMER WIEDER 
NACHLÄUFT, STELLEN LEGIONELLEN KEIN PROBLEM 
DAR. 

- WIE BEI JEDER DUSCHE, DUSCHKOPF REGELMÄSSIG 
ABNEHMEN UND MIT EINEM BADREINIGER GUT 
REINIGEN (BADREINIGER GEGEN BAKTERIEN, PILZE, 
VIREN, KALK, SCHMUTZ UND SEIFENRESTE)! 

 
MIT WELCHEM WASSERDRUCK DARF DIE SOLARDUSCHE 
BETRIEBEN WERDEN? 

- EMPFOHLENER WASSERDRUCK 3,5 BAR 
 
DARF DIE SOLARDUSCHE ÜBER EINE ZUSÄTZLICHE PUMPE 
BETRIEBEN WERDEN? 

- NEIN! ANSCHLUSS AUSSCHLIESSLICH AN DIE 
KALTWASSERLEITUNG. 


